
 
        Bezirks-Cup Ü50 in Nürnberg-SpVgg Mögeldorf 
      28.06.14  
     14.00 Uhr bis 18.30 Uhr   
 

Ergebnis :  6. Platz 
 
 
  Teinehmende Mannschaften: 
  GruppeA:1.FC Nürnberg, DJK Falke, SG Neuendettelsau 
  Gruppe B: Post SV, FC Ezelsdorf, SG Deining, SpVgg Mögeldorf  
 
 
Spielreport:  Bei zunächst trockenen Witterungsbedingungen und hervorragend 

präparierten Plätzen freuten wir uns schon auf den Turnierbeginn. Dann der 
Schock! Wolfi und Chubby wollten partout nicht bei uns, sondern viel lieber 
beim Post SV spielen. Wir fanden dies sehr ungezogen, da wir doch mit 
bester Besetzung antreten und ggf. sogar das Turnier gewinnen wollten. 
Scheinbar hatten die Beiden irgendeine Vorahnung!  
Aber Gott sei Dank konnten wir noch unseren Heiner von den Postern 
loseisen, so dass wir nach der verletzungsbedingten Absage von Lothar 
Trappe zumindest mit 8 Spielern antreten konnten. Dies wurde jedoch 
bereits im ersten Spiel wieder Makulatur, da sich unser Sippi erneut eine 
Zerrung zuzog und nach rund 10 Minuten Spielzeit aufgeben musste.  

 
 Das erste Spiel ging erneut, wie im Vorjahr, gegen den Favoriten des 

Turniers, den 1.FCN. Und die begannen wie die Feuerwehr. So mussten  
wir uns mehr oder weniger auf die Abwehrarbeit und auf gelegentliche 
Konter beschränken, die jedoch nicht positiv abgeschlossen werden 
konnten. 

 Die Abwehr um den umsichtigen Manni Jung und die Kampfschweine Sippi, 
Jürgen und Manni stand zunächst sehr sicher, bis uns eine Unaufmerksam- 
keit und ein unnötiger Ballverlust das 0:1 bescherte.  
Kurze Zeit darauf ein Distanzschuss, Zottel kann noch bravourös abwehren, 
Nachschuss, Zottel ist wieder dran, kann aber den Ball leider nicht über die 
Latte lenken und es steht 0:2. Vorne versuchten wir mit den nie 
aufgebenden Stürmern Frank, Aki und Heiner unser Bestes. Es gelangen 
auch spielerisch gute Situationen, aber leider hatten wir kein Schussglück 
um zum Anschlusstreffer zu kommen. Kurz vor Schluss mussten wir, nach 
einem von Jürgen an einen Clubberer im 16-er begangenen Foul, noch das 
0:3 durch 7-Meter-Strafstoss hinnehmen. Der Schütze lupfte gekonnt in die 
Tormitte! 

 
 Im zweiten Vorrundenspiel gegen die SG Neuendettelsau lief alles viel 

besser. Wir waren mehr als gleichwertig und der Ball lief gekonnt durch 
unsere Reihen. Trotz gut heraus gespielter Möglichkeiten gelang uns aber 
zunächst kein Treffer. Einen scharfen Distanzschuss des Gegners konnte 
unser Tormann noch gut halten. Aber die darauf folgende Ecke brachte uns 
wieder in Rückstand. Scharf hereingegeben spitzelte der gegnerische 
Stürmer das „Runde“ gekonnt mit dem Außenrist ins „Eckige“. Aber 
aufgeben gilt nicht und so starteten wir aus der Abwehr heraus einen 



schönen Angriff nach dem anderen. Zunächst scheiterten Aki und Frank 
noch, aber dann gelang Frank ein schönes Zuspiel auf unseren Maderers 
Jürgen. Und der haute das Ding sehenswert in des Gegners Torgabel. 

 So stand es 1:1. In der restlichen Spielzeit gelangen noch gute 
Spielaktionen, aber leider kein Tor mehr.  
Nachdem der Club gegen Neuendettelsau unerwarteter Weise extrem 
nachließ und nur knapp mit 1:0 gewinnen konnte, ging es für uns als 
Vorrundendritter nur noch um Platz 5.  

 
 Dort hieß der Gegner SG Deining. Das Team, das im vergangenen Jahr 

den FC Ruhmreich im Finale durch 7-Meter-Schiessen bezwungen hatte. 
 Wir waren also gewarnt!  

Wir konnten an die gute Leistung gegen Neuendettelsau anknüpfen und 
hatten mehr als genug Möglichkeiten das Spiel zu gewinnen. Aber auch der 
Gegner war sehr spielstark. Mitte der Spielzeit konnte Frank geschickt zu 
Heiner passen und der versenkte die Kugel gekonnt aus halblinks ins rechte 
Toreck. Jetzt kam es zum offenen Schlagabtausch. Wir kämpften, als ginge 
es um den Turniersieg. Dann die letzte Aktion des Spiels: Ein Deininger 
bekommt noch mal vor unserem Strafraum den Ball. Er zieht aus der Mitte 
ab und der zunächst harmlose Schuss wird auf dem nassen Rasen immer 
schneller. Zottel denkt, er hat ihn schon, da rutscht er ihm durch die 
„Hosenträger“. Welch ein Malheur! Es steht 1:1 und der Schiedsrichter pfeift 
ab. Nun steht ein 7-Meter-Schiessen an und das hat es in sich: 
Zottel muss die ersten beiden 7 Meter passieren lassen und der 
gegnerische Torwart kann unsere beiden 7er halten. Dann kann Zottel 
sensationell noch drei 7er halten, während Frank und Zottel zwei 7er 
verwandeln können. So steht es zunächst 3:3. Im Anschluss kann noch 
Jürgen einen 7-Meter verwandeln, aber auch der Gegner trifft. Beide 
Torleute können nochmals gegen die Schützen halten, aber dann ist es 
soweit: Wir verschießen und der Gegner trifft. Das bedeutet Platz 6.  
Aber immerhin: Vergangenes Jahr waren wir mit Platz 8 Letzter. Eine klare 
Steigerung und Motivation für das nächste Jahr. 
 

 
 Vorrunde:  
 
 Falke Ü-50 : 1.FCN    0:3   

Falke Ü-50 : SG Neuendettelsau  1:1  
 
Spiel um Platz 5: 
  

 Falke Ü-50 : SG Deining      1:1 >        4:5 nach 7-Meter-Schiessen
  

 
   
  Finale: 
  
 Das Finale gewann überraschend dieses Mal der Post SV. Aber nur 

deshalb, weil sie zwei unserer besten Spieler in ihren Reihen hatten. 
 Chubby und Wolfi aufgepasst: Das könnt ihr nur „flüssig“ wieder 

gutmachen! 



 
 Die Poster konnten im Halbfinale die immer stärker nachlassenden 

Clubberer mit 3:1 besiegen und machten im Finale gegen die SG 
Neuendettelsau mit 2:0 alles klar. Herzlichen Glückwunsch zum Sieg Jungs 
und viel Glück bei der Bayerischen Ü50 Meisterschaft in Leonberg. 

 
 In geselliger Runde mit unseren Freunden vom Post SV wurde noch eifrig 

über das Turnier und die spielentscheidenden Szenen diskutiert. 
 Mit Weizen-, Dunkler- und Bumba-Maß freuten wir uns, trotz oder gerade 

wegen unseres 6. Platzes, über einen für uns spielerisch gut gelaufenen 
Tag.  

  
 

     
 
Falke Ü 50-Power:  
 
                   
    BIBIC   
 
     ALTENKIRCH / DECKER 
         

    SILBERHORN / MADERER  REITINGER  
 

     JUNG 
 
       
          WITTMANN 
 
 
ES :  s.o. 
 
Doc:   - 
 
Tore : 2x Maderer, Decker, Altenkirch, Wittmann 
 


